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108. Verordnung der Landesregierung vom 16. Dezember 1997, 
mit der die Beitragsgruppenverordnung 1991 geändert wird

Auf Grund des § 33 Abs. 1 des Tiroler Tourismusgesetzes 1991, LGBl. Nr. 24, zuletzt geändert
durch das Gesetz LGBl. Nr. 9/1996, wird verordnet:

Artikel I
Die Beitragsgruppenverordnung 1991, LGBl. Nr. 84/1990, zuletzt geändert durch die Verord-

nung LGBl. Nr. 124/1994, wird wie folgt geändert:
1.  Im Abs. 1 des § 1 werden bei der Aufzählung der Berufsgruppen die Z. 129 (Eis- und Speise-

eishändler), 523 (Reform- und Diätlebensmittelhändler), 573 (Schierzeuger) und 577 (Schirepara-
turwerkstätten) aufgehoben.

2. Im Abs. 1 des § 1 werden nachstehende Berufsgruppen in den einzelnen Ortsklassen in nach-
stehende Beitragsgruppen eingereiht:

B e r u f s g r u p p e

36 Backwaren- und Konditoreierzeugnissehändler, Eis- und
Speiseeishändler .................................................................

63 Berg- und Schiführer, Bergwanderführer, 
Schluchtenführer..................................................................

128 Eis- und Speiseeiserzeuger .................................................
803 Fernmeldeanlagenbetreiber ................................................
182 Friseure (Raseure, Friseure und Perückenmacher) und Fri-

seure mit Handel von Parfumeriewaren, die üblicherweise
in Friseurgeschäften geführt werden ..................................

212 Gas- und Wasserleitungsinstallateure, Klimaanlagen- und
Lüftungsbauer .....................................................................

208 Gastgewerbetreibende im Sinne des § 143 Z. 6 der Gewerbe-
ordnung 1994, BGBl. Nr. 194, zuletzt geändert durch das Ge-
setz BGBl. I Nr. 115/1997, in deren Unterkünften eine Auf-
enthaltsabgabe nach § 4 Abs. 1 lit. l des Aufenthaltsabgabe-
gesetzes 1991, LGBl. Nr. 35, in der Fassung des Gesetzes
LGBl. Nr. 110/1994 nicht zu entrichten ist (Schutzhütten)

Beitragsgruppen in den Ortsklassen
Innsbruck-Igls
und UmgebungA B C
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B e r u f s g r u p p e

764 Gastgewerbetreibende mit der Berechtigung nach § 142
Abs. 1 Z. 2 bis 4 der Gewerbeordnung 1994 in der Be-
triebsart eines Buffets in Kuranstalten ...............................

197 Gastgewerbetreibende mit der Berechtigung nach § 142
Abs. 1 Z. 2 bis 4 der Gewerbeordnung 1994, soweit sie nicht
unter die Z. 199, 201, 258, 764 oder 765 eingereiht sind
(Gastwirte ohne Beherbergung, Eisdielen, Eissalons, Alm-
wirtschaften, Catering) .......................................................

297 Inkasso- und Auskunftsbüros, Berufsdetektive ..................
804 Lotto-, Toto-, Wetten-Annahmebüros .................................
443 Musikagenturen, Künstleragenturen, Veranstaltungsorgani-

satoren .................................................................................
789 Privatgeschäftevermittler, Warenpräsentatoren ..................
581 Schischulen, Schibegleiter ..................................................
767 Schulen zur Ausbildung von Sonderpiloten (Hängegleiter-,

Paragleiterfliegern), Tandemflieger ....................................
558 Sportartikel- und Sportgeräteerzeuger einschließlich Schi-

und Snowboarderzeuger sowie Service und Reparaturen
564 Sportlehrer, Sportschulen, Sport- und Freizeitanimateure
677 Versicherungsvertreter, Versicherungsvermittler, Vertrags-

vermittler ............................................................................
703 Werbeberater, Werbemittler, Public Relations-Berater .......

Artikel II
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1998 in Kraft.

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold
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Auf Grund der §§ 1 Abs. 2 lit. b, 3 und 4 des
Tiroler Tourismusgesetzes 1991, LGBl. Nr. 24,
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 9/
1996, wird nach Anhören der Gemeinden Hat-
ting, Inzing, Oberperfuß, Polling, Ranggen,
Unterperfuß und Zirl und der Tourismusver-
bände Hatting, Inzing, Oberperfuß, Ranggen,
Unterperfuß und Zirl verordnet:

§ 1
Für das Gebiet der Gemeinden  Hatting, In-

zing, Oberperfuß, Polling, Ranggen, Unterper-
fuß und Zirl wird ein Tourismusverband er-
richtet. Der Tourismusverband trägt den Namen
Innsbruck-West und hat seinen Sitz in Zirl.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1998

in Kraft.
(2) Zugleich treten
a) die Verordnung der Landesregierung

LGBl. Nr. 15/1957, soweit sie den Tourismus-
verband Hatting betrifft,

b) die Verordnung der Landesregierung
LGBl. Nr. 6/1956, soweit sie den Tourismus-
verband Inzing betrifft,

c) die Verordnung der Landesregierung
LGBl. Nr. 39/1949, soweit sie die Tourismus-
verbände Oberperfuß und Zirl betrifft, und

d) die Verordnungen der Landesregierung
LGBL. Nr. 24/1967 und LGBl. Nr. 94/1976
außer Kraft.

110. Verordnung der Landesregierung vom 16. Dezember 1997
über die Errichtung des Tourismusverbandes Innsbruck-West

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold

Auf Grund der §§ 1 Abs. 2 lit. b, 3 und 4 des
Tiroler Tourismusgesetzes 1991, LGBl. Nr. 24,
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 9/
1996, wird nach Anhören der Gemeinden Fag-
gen, Fendels, Prutz, Ried im Oberinntal, Ser-
faus und Tösens und der Tourismusverbände
Prutz-Faggen-Fendels, Ried im Oberinntal und
Tösens verordnet:

§ 1
Für die Gebiete der Gemeinden Faggen, Fen-

dels, Ried im Oberinntal und Tösens sowie 
das Gebiet der Gemeinde Prutz mit Ausnahme
des Ortsteiles Asterhöfe und die Ortschaften
Schöneck, Tschupbach und Untertösens der
Gemeinde Serfaus, welche zwischen der Fels-
terrasse und dem Inn liegen, wird ein Touris-

musverband errichtet. Der Tourismusverband
trägt den Namen Tiroler Oberland und hat sei-
nen Sitz in Ried im Oberinntal.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1998

in Kraft.
(2) Zugleich treten
a) die Verordnung der Landesregierung

LGBl. Nr. 29/1950, soweit sie den Tourismus-
verband Ried im Oberinntal betrifft,

b) die Verordnung der Landesregierung
LGBl. Nr. 126/1994 und

c) die Verordnung der Landesregierung
LGBl. Nr. 28/1963, soweit sie den Tourismus-
verband Tösens betrifft,
außer Kraft.

109. Verordnung der Landesregierung vom 16. Dezember 1997 über
die Errichtung des Tourismusverbandes Tiroler Oberland

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold
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Auf Grund der §§ 1 Abs. 2 lit. b, 3 und 4 des
Tiroler Tourismusgesetzes 1991, LGBl. Nr. 24,
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 9/
1996, wird nach Anhören der Marktgemeinde
Matrei in Osttirol und der Gemeinde Prägraten
und der Tourismusverbände Huben in Osttirol,
Matrei in Osttirol und Prägraten am Großvene-
diger verordnet:

§ 1
Für das Gebiet der Marktgemeinde Matrei in

Osttirol und der Gemeinde Prägraten wird ein
Tourismusverband errichtet. Der Tourismus-
verband trägt den Namen Oberes Iseltal und hat

seinen Sitz in Matrei in Osttirol.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1998

in Kraft.
(2) Zugleich treten
a) die Verordnung der Landesregierung

LGBl. Nr. 3/1950, soweit sie die Fremdenver-
kehrsverbände Matrei in Osttirol und Prägraten
betrifft, und

b) die Verordnung der Landesregierung
LGBl. Nr. 4/1958
außer Kraft.

111. Verordnung derLandesregierung vom 16. Dezember1997 über
die Errichtung des Tourismusverbandes Oberes Iseltal

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold

Auf Grund der §§ 1 Abs. 2 lit. b, 3 und 4 des
Tiroler Tourismusgesetzes 1991, LGBl. Nr. 24,
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 9/
1996, wird nach Anhören der Gemeinden Mie-
ming und Wildermieming und der Tourismus-
verbände Mieming und Wildermieming ver-
ordnet:

§ 1
Für das Gebiet der Gemeinden Mieming und

Wildermieming wird ein Tourismusverband er-
richtet. Der Tourismusverband trägt den Namen
Sonnenplateau Mieming-Wildermieming und

hat seinen Sitz in Mieming.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1998

in Kraft.
(2) Zugleich treten
a) die Verordnung der Landesregierung

LGBl. Nr. 6/1956, soweit sie den Tourismus-
verband Mieming betrifft, und

b) die Verordnung der Landesregierung
LGBl. Nr. 23/1973
außer Kraft.

112. Verordnung der Landesregierung vom 16. Dezember 1997
über die Errichtung des Tourismusverbandes Sonnenplateau
Mieming-Wildermieming

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold


